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I
m April kam mir eine Stu die der Ruhr-Uni ver si tät
Bo chum auf den Tisch, die zu dem Er geb nis
kam, dass Golf plät ze, Yacht hä fen und Zweit -
wohn sit ze - der so ge nann te Qua li täts tou ris mus - 
die Um welt der In sel Mal lor ca zer stört. Da sich

die se Stu die selbst ver ständ lich auch auf an de re Ur -
laubs re gio nen Spa niens, spe ziell die Cos ta del Sol,
über tra gen lässt, hier ein paar Aus zü ge. 

Dem nach ist der ört lich be grenz te Mas sen tou ris mus 
am “Bal ler mann” für die Um welt der In sel so gar ver -
träg li cher, bi lan ziert der Geo wis sen schaft ler Tho mas 
Schmitt das Er geb nis sei ner Lang zeit stu die. “Der
Qua li täts tou ris mus ist ge prägt von Golf an la gen,
Zweit wohn sit zen und neu en Yacht hä fen”, so
Schmitt. Die se An la gen wür den rie si ge Men gen
Was ser und Land ver brau chen. Die Fol ge: Es bleibt
im mer we ni ger Platz für ur sprüng li che Le bens räu me
auf der In sel.

Da bei hat te sich die In sel ver wal tung An fang der 90er 
Jah re ganz be wusst dazu ent schie den, eine neue
Ur lau ber-Klien tel auf die In sel zu lo cken. Un ter an de -
rem mit dem Ar gu ment, die Um welt scho nen zu wol -
len. Doch die neu en Gäs te, die sich vor al lem durch
ein di ckes Porte mon naie aus zeich ne ten, ver lang ten
eine ent spre chen de In fra struk tur. Die Fol ge: Golf -
plät ze und Au to bah nen wur den ge baut und die zahl -
rei chen Fe rien woh nun gen wur den mit Pool an la gen
ver se hen.

Doch wie kann auf Mal lor ca ein öko lo gisch sinn vol ler 
Tou ris mus be trie ben wer den? “Das ist schwie rig”,
meint Tho mas Schmitt. Denn schließ lich sei die In sel 
wirt schaft lich von den Ur laubs gäs ten ab hän gig. Sein 
Tipp: “Man soll te in den be ste hen den Ur laubs re gio -
nen An ge bo te schaf fen, die auch die so ge nann ten
Qua li täts tou ris ten an zie hen.” Den Rest der In sel sol -
le man in Ruhe las sen und ihn nicht wei ter er schlie -
ßen. Das könn te auch wirt schaft lich sinn vol ler sein,
so Schmitt: “Der gro ße Un ter schied zwi schen tra di -
tio nel lem Mas sen- und neu em Pres ti ge tou ris mus
be steht da rin, dass der Mas sen tou ris mus sehr viel

hö he re Ein nah men bei gleich zei tig sehr viel ge rin ge -
rem Land schafts ver brauch er zielt.”

Die Mas se bringt mehr Geld als die Klas se? So die
Mei nung von Herrn Schmitt. Das kann ich nicht ganz 
glau ben, es gibt eine Viel zahl von Sta tis ti ken, die das 
Ge gen teil be le gen. Das Hin ter land nicht wei ter er -
schlie ßen? Das dürf te schwie rig wer den, denn auch
die dort Le ben den wol len et was vom Ku chen ab ha -
ben. Die Ur laubs re gio nen wer den er schlos sen, der
Rest des Lan des wird ein so ge nann tes Mu seum des 
ur sprüng li chen Spa niens. Ver las se ne Dör fer wä ren
schnell die Fol ge, wer den doch die Ein hei mi schen
aus Man gel an Ar beit und Ver dienst mög lich kei ten in
die wohl ha ben den Ur laubs re gio nen ab wan dern.

Dass beim Qua li täts tou ris mus nicht al les Gold ist
was glänzt wis sen wir alle. Doch es muss auch an -
de re Mög lich kei ten ge ben, die sen in öko lo gi sche
Bah nen zu len ken.
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